
KMDD-Trainee Zertifikat

Dieses Zertifikat bescheinigt Grundkenntnisse in der

KMDD und dass sie/er in der Lage ist, diese Methode

unter Anleitung eines KMDD-Trainers sachgemäß anzu-

wenden.

Das Zertifikat bescheinigt eine Ausbildung, die folgende

Einheiten umfasst:

• die aktive Teilnahme an einem einwöchigen Workshop-

Seminar, das von einem zertifizierten KMDD-Trainer

geleitet und durchgeführt wird,

• die Teilnahme an der Selbstevaluation dieses Semi-

nars,

• ein Lernportfolio, das die Arbeit in dem Seminar doku-

mentiert,

• und ein Rückmeldungsessay über das Seminar.

Die Lernzeit für den KMDD-Trainee Ausweis beträgt 40

Stunden (28 Stunden Seminar mit 12 Stunden Vor- und

Nachbereitung).

Der KMDD-Trainee Ausweis ist zwei Jahre lange gültig.

Um ihn zu verlängern, muss das Seminar erneut belegt

werden.
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Bewerber für das KMDD-Workshop-Seminar sollten eine

berufliche Ausbildung abgeschlossen und einige Zeit in

ihrem Beruf gearbeitet haben. Ausnahmen sind möglich.

KMDD-Lehrer Zertifikat

Dieses Zertifikat bescheinigt, dass sein Besitzer die

KMDD zur Förderung der moralisch-demokratischen

Grundkompetenz effektiv und verantwortungsvoll

einsetzen kann.

Das Trainings- und Zertifizierungs-Programm vermittelt

die Fähigkeit,

• edukative Dilemmas zu schreiben und zu

präsentieren,

• eine KMDD-Sitzung sachgerecht zu leiten,

• die Meinung aller Teilnehmer zu respektieren, unab-

hängig davon, wie sie zu einem diskutierten Konflikt

stehen,

• die eigene Lehrwirksamkeit zu evaluieren,

• kollegiale Supervision zu geben und geben zu lassen,

• seinen/ihren KMDD-Unterricht auf Video festzuhalten,

• und die eigenen Lernerfahrungen zu reflektieren....

Zur Erlangung des KMDD-Zertifikats müssen die Teil-

nehmer die Praxisübungen durch ein Lernportfolio und

ein Video dokumentieren, sich supervisieren lassen, die

Wirksamkeit der Lehrtätigkeit ständig selbst evaluieren

und alle Lernarbeiten als strukturiertes Portfolio gebün-

delt zur Begutachtung einreichen. Nach erfolgreichem

Abschluss erhalten die Absolventen das KMDD-Lehrer

Zertifikat verliehen und werden auf der KMDD-Webseite

registriert. 

Das erste Zertifikat ist zwei Jahre gültig. Mit einer neuen

Prüfung kann es in ein lebenslanges Zertifikat umge-

wandelt werden.

Um die Qualität der KMDD zu erhalten, wird sie ständig

mit dem Moralische Kompetenz Test (MKT) auf ihre

Wirksamkeit hin evaluiert. Die KMDD-Lehrer werden in

der Anwendung des MKT geschult.

KMDD-Trainer Zertifikat

- in Vorbereitung -

Dieses Zertifikat bescheinigt, dass sein Besitzer KMDD-

Lehrer effektiv und verantwortungsvoll ausbilden und die

Qualitätsstandards der KMDD bewahren kann.

Die Voraussetzung für die Erlangung des KMDD-Trainer

Zertifikats wird im Studiengang “Moralisch-demokra-

tische Kompetenzbildung” erworben, der in Vorbereitung

ist. Er umfasst u.a.

• die kompetente und verantwortungsvolle Durchführung

von KMDD-Sitzungen,

• profunde Kenntnisse in den psychologischen, pädago-

gischen und philosophischen Grundlagen der KMDD,

• Lehrerfahrungen mit allen Modulen des KMDD Work-

shop-Seminars,

• Selbstevaluat ion und Peer-Supervis ion mit

Lernpartner,

• Darstellung und Erklärung der KMDD und ihrer theore-

tischen Grundlagen gegenüber Laien,

• sowie Forschung zur Weiterentwicklung der KMDD

und des MKT und der Ausbildung von KMDD-Lehrern.

Die Konstanzer Methode der Dilemma-Diskussion

KMDD® ist eine geschützte Marke in Deutschland und

den Staaten der EU, sowie in China, Schweiz und

Türkei. Die Marke darf nur von KMDD-Lehrern mit

gültigem Zertifikat für Werbung benutzt werden. Dies

KMDD-Zertifizierung darf nur von einem zertifizierten

KMDD-Trainer durchgeführt werden.



Warum moralische Kompetenz

fördern?

SOKRATES: 

Wenn dies aber bejaht wird, ist dann das Verlangen nach

dem Guten allen gemeinsam, und ein Mensch ist in dieser

Hinsicht nicht besser als ein anderer? ...

Sondern offenbar, wenn Einer besser ist als der Andere, so

wäre er in Bezug auf das Können vorzüglicher.

Die moderne Moralpsychologie bestätigt  Sokrates’ Beobach-

tung voll und ganz. Jeder begehrt das Gute. Jeder teilt die

universellen moralische Prinzipien der Demokratie: Freiheit,

Gerechtigkeit, Kooperation und Wahrheit. Diese moralischen

Ideale der Demokratie sind uns angeboren.

Aber diese moralischen Ideale stellen uns immer wieder vor

schwierige Entscheidungen, vor Dilemma-Situationen. Um

diese zu bewältigen benötigen wir Moralkompetenz, das ist die

Fähigkeit, Probleme und Konflikte durch Nachdenken und Dis-

kussion zu lösen, statt durch Ignorieren, Gewalt und Betrug

oder durch Unterwerfung unter eine äußere Autorität.

Wie viele Studien zeigen, mangelt es den meisten Menschen

an Moralkompetenz. Sie fühlen sich daher von Freiheit über-

fordert, lassen sich leicht in Panik versetzen und durch andere

für unmoralische Zwecke missbrauchen.

Wenn wir wollen, dass sich Menschen das Leben in Freiheit

bewältigen können und sich auch ohne äußere Kontrolle mora-

lisch verhalten, müssen wir ihre Moralkompetenz fördern.

Wie wir wissen entwickelt sich Moralkompetenz nur, wenn sie

gefordert und gefördert wird. Bei Mangel an geeigneten Lern-

gelegenheiten (wegen Zeitnot, Verboten oder Angst vor Versa-

gen) stagniert ihre Entwicklung oder sie geht verloren.

Der KMDD fördert die Entwicklung der Moralkompetenz sehr

effektiv mit geringem Zeit- und Kostenaufwand, allerdings nur,

wenn die Lehrperson gründlich ausgebildet und zertifiziert ist.
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